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SIEGtBPRoJ€KT Auf dem G rundstü ck (Vögeli Schün' entstehen 24 Wohnrä u me u nd 30 Arbe itsplätze. mtrr s & N! amH irsEN

<<Grüne Insebr gewählt
Wohnhaus Aargau Projektwettbewerb ist entschieden

Die Stiftung Zentren KöDerbe-
hinderte Aargau (Zekal reali-
sigrt in Dättwil dasWohnhaus
Aargau lür körperlich schwel
behinderte Erwachsene. Ars
einem Projeklweübewerb ging
das Brugger Architel(turbüro
Froelich & Hsu als Siegel her-

Iür das in Dättwil g€plante Wohn-
heim Aargäu haben 55 Architektur-
büros ihrc Vorschl4ge eingereicht.
Den Projektwettbewerb hatte zeka in
Auftmg gegeb€n. Dreimal tagte die
Jury - und entschied sich scNiesslich
für das Projekt {G.üne Insel, des Ar-
chitekturbüros ftoelich & Hsu in
Bngg. Das siegreiche Büro wird run
mit der Projektie ns ünd Realisie-
rung des ausgearbeit€ten Projektes
beauftragt. Züdem erhalten die tu'

chitelleD ein Preisgeld von insg€.
samt 40 000 In*en.

N6uhau unterteilt in drei Bereiche
Die Situation beim für dcn Neu-

baü geplanten Grundstück {Vögeli-
schür' zwischen der SchulaDlage
Höchi, denl altcn DoükerD und den
neuen WohDsiedlungen hat an die
Proj€kte hohe Anfdrdenrngen ge-
stellt. Dcr eeplante Neübaü d€s Sie
gerprojekts ist unterteilt in einen
Wotn-, einen Arbeit$ {nd €inen Ge
meinschailsteil. lm sechsstöckigen
wohnt€il entstehen insgesamt 24
wohnstudios in fünfcruppen orsa-
nisien. Der einstöckige Gemein-
schaftsteil füh von dort zum Ar-
b€itsbereich. In dicsem Vcrbindungs
stück sind auch die sitzungszimmer
untergebmcht. Im dreistöckigen Ar-
beitsbe.eich etrtstehen 30 Arbeits-,
AusbilduDgs-, Beschäitigxngs- und

Tag€sstättenplätze. Dje Gcstahung
der Umgebung niünnt Bezus autdas
bereits Bestehendc und baut das
WohDhaus so feinmaschig ins Quar-
tierein. Da das projektiefte Cebände
nicht das gmze Crundstück besetzer
wird, sind allfül1ige Erueiteftngs-
b:uteD mögllch. cemäss Jürybedcht
besricht das Siegerprojekt durch 5ei
ne präzise städtebaulichc Setzung
und eine ruhige und der Aufgaben-
stelluDg angemessene Crundnssty-
poroge.

Synergien sollen genützl werden
ID den Bau integ ert sind auch

Räudlichkeiten für die reformiene
und die katholische Krchgemeinde
sowie für die Einwohn€rgemeinde
Brden. Z€ka erhotlt sich so, grdsst-
mögliche S).nergien zwisch€D dcD
ve chiedenen NutzerD dcr ,CfüneD
Insel, zu schaffen.lsP )


